
Das Zeichen des Kreuzes 

 
 

Das Zeichen des Kreuzes war den gottfrommen Menschen schon vor Christi Erlösungswerk bekannt. 
Sie beteten üblicherweise auf dem Bauch liegend, die Arme links und rechts ausgebreitet. 
 
Um uns Menschen nochmals die vergessene, aber besondere Bedeutung dieses Zeichens 
näherzubringen, hat sich Christus, unser Erlöser, sich im Zeichen des Kreuzes hingegeben.  
 
Was hat es nun mit diesem Zeichen auf sich?  
Der senkrechte Balken steht für den Glauben. Der wahre Glaube besteht in dem tiefen Vertrauen auf 
Gott – „Vertraue auf den HERRN von ganzem Herzen und stütze dich nicht auf deinen eigenen 
Verstand; such ihn zu erkennen auf all deinen Wegen, dann ebnet er selbst deine Pfade.“ (Spr. 3,5-6) 
 
Der waagerechte Balken (Querbalken) steht für die Liebe. Diese geht mit dem Glauben einher und 
steht mit ihm in tiefer Verbundenheit sowie auch die beiden Balken miteinander verbunden sind.   
  
Was bedeutet, wer das tiefe (absolute) Vertrauen in den himmlischen Vater in sich trägt und auch in 
seine gesamte Schöpfung, die ja aus dem Vater entstand, und wer die tiefe (absolute) Liebe für den 
himmlischen Vater und für seine gesamte Schöpfung in sich trägt, hat den absoluten Schutz vor dem 
„Bösen“, was bedeutet der Mensch bietet dem Bösen keine Angriffsfläche mehr.  
 
Doch die Liebe gilt es erst zu erringen, denn die „wahre Liebe“, die „göttliche Liebe“ ist nicht zu 
verwechseln mit der menschlichen Liebe.  
 
Die Errungenschaft dieser göttlichen Liebe und des absoluten Vertrauens in den himmlischen Vater 
und seiner gesamten Schöpfung bedeuten für die Seele „ewiges Leben“.  
 
Der „Mensch“ Jesus hatte beide Eigenschaften in sich vereint und zeigte uns durch das „Vorleben“ 
und auch sein „von uns scheiden“ den Weg zum „ewigen Leben“. – Er ist der Weg, die Wahrheit und 
das Leben.  
 
Im Namen des Vaters   I    und des Sohnes   –   in Ewigkeit  
 
Amen 


